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Der Vortrag nimmt seinen Ausgangspunkt in einer philosophischen Kontroverse um die 
Frage, ob Klatsch epistemisch zuverlässig ist, und möchte zu dieser Debatte einen 
empirischen Beitrag leisten. Als Framework wird das Table-Modell von Farkas & Bruce 
(2010) zugrunde gelegt, das verschiedene Möglichkeiten unterscheidet, Propositionen 
dem Common Ground hinzuzufügen. Es wird die These aufgestellt, dass diese 
unterschiedlichen Möglichkeiten mit einem unterschiedlichen Reliabilitätsstatus der 
Propositionen einhergehen. Auf Basis einer quantitativen und qualitativen Analyse von 
Bunte-Überschriften wird gezeigt, dass Klatschpropositionen mittels Assertion, 
Präsupposition und konversationeller Implikatur dem Common Ground hinzugefügt 
werden können, wobei Suggestivfragen und informative Präsuppositionen eine 
besondere Rolle spielen. Der entstehende „Gossip Common Ground“ wird als 
Konglomerat aus zuverlässigen, weniger zuverlässigen und unzuverlässigen 
Propositionen charakterisiert. 
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